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Frau und Mann sind im EJV gleichberechtigt. Unter den Begriffen Jodler, Alphornbläser, Fahnenschwinger, Zentral-
präsident, Generalsekretär, Veteran, Redaktor etc. sind deshalb auch die weiblichen Formen, Jodlerin, Alphornbläse-
rin, Fahnenschwingerin, Zentralpräsidentin, Generalsekretärin, Veteranin, Redaktorin etc. zu verstehen. 
 
 
I. Name, Zweck und Sitz 
 
Art. 1 
Bei Mitwirkung an Demonstrationen und politischen Veranstaltungen ist auf das Tragen der 
Tracht zu verzichten. Zur Erhaltung und Förderung des Verbandes und des schweizerischen 
Brauchtums werden bei Themen, die den EJV betreffen, Statements und Empfehlungen abge-
geben. 
 
II. Mitgliedschaft 
 
Art. 4 
Der Zentralvorstand erlässt eine Wegleitung für Ehrungen im EJV.  
Gruppen erhalten: 
a) bei 25 Jahren eine Nussbaumplakette.   
b) bei 50 und 75 Jahren je eine Wappenscheibe mit graviertem Schild. 
c) bei 100 Jahren einen Bergkristall mit graviertem Schild 
 
Die Abgabe erfolgt an den Veteranenehrungen der Unterverbände. 
 
Die Veteranenehre wird allen Einzel- und Gruppenmitgliedern zuteil, wenn sie 25 Jahre dem 
EJV angehören. Bei mehrfacher Mitgliedschaft jedoch nur einmal. Bei Gruppenmitgliedern ist 
die Kandidaten- oder Probezeit anzurechnen. 
 
Einzel- und Gruppenmitglieder mit 50-jähriger, aktiver Verbandszugehörigkeit werden auf Vor-
schlag der Unterverbände zu Ehrenveteranen ernannt.   
 
Es erhalten: 
a) Veteranen eine Urkunde und das goldumrandete EJV-Abzeichen, respektive die goldumran-

dete Brosche für Frauen. 
b) Ehrenveteranen eine Plakette mit Gravur und das entsprechende Knopflochabzeichen resp. 

Brosche.  
 
Die Abgabe erfolgt an den Veteranenehrungen der Unterverbände. 
 
Die Gruppen melden Mitglieder mit 25-jähriger, aktiver Verbandszugehörigkeit. Dies geschieht 
mittels speziellem Mitgliedschaftsausweis, welcher beim Mutationsverantwortlichen des Unter-
verbandes bezogen werden kann. 
 
Einzelmitglieder werden von den Unterverbandsvorständen aufgrund der einbezahlten Jahres-
beiträge zur Veteranenehrung (25 Jahre) gemeldet.  
 
Die Gruppen melden Mitglieder mit 50-jähriger Mitgliedschaft mit Steckbrief aus welchem die 
Vereinstätigkeit und die noch aktive Mitwirkung in der Gruppe hervorgeht. 
Einzelmitglieder haben sich sinngemäss selber anzumelden. 
 
Alle Anmeldungen sind bis spätestens 31. August an den Mutationsverantwortlichen des zu-
ständigen Unterverbandes zu richten, welcher die Berechtigung zur Ehrung prüft. 
 
Gruppen, welche ihr 50, 75 oder 100-jähriges Bestehen feiern und dazu eine Delegation des 
Zentralvorstandes einladen, erhalten vom EJV: 
a) bei 50 Jahren einen Gutschein zum Bezug der erforderlichen Partituren eines Jodelliedes 
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ihrer Wahl 
b) bei 75 Jahre eine Tischstandarte (Ebenbild der Verbandsfahne des EJV) mit Gravur. 
c) Bei 100 Jahren einen Gutschein zum Bezug der erforderlichen Partituren für zwei Jodellie-

der ihrer Wahl 
 
Art. 5 
Der EJV ist Kollektivmitglied 
• des Eidgenössischen Schwingerverbandes (ESV) 
• der Schweizerischen Trachtenvereinigung (STV) 
• des Schweizer Musikrates (SMR) 
• der Interessengemeinschaft Volkskultur (IGV) 
 
Art. 7 
In die Unterverbände werden aufgenommen: 
a) Gruppen 
b) Einzelmitglieder der Sparten 

• Jodeln 
• Alphornblasen 
• Fahnenschwingen 

c) Dirigenten 
d)  Freunde und Gönner 
 
Aufnahmegesuche sind an den zuständigen Unterverband zu richten. Geprüft werden die Gesu-
che durch den zuständigen Unterverbandsvorstand. Die Weiterleitung zur Ausschreibung in der 
Verbandszeitschrift obliegt den Unterverbands-Mutationsverantwortlichen. Gesuche, die ab 
dem 1. September eingehen, werden erst im nachfolgenden Kalenderjahr behandelt. 
 
Gruppen haben ihrem Aufnahmegesuch einen Auszug aus dem Gründungsdokument und eine 
vollständige Mitgliederliste beizulegen.  
 
Einzelmitglieder verwenden das offizielle Anmeldeformular, oder melden sich über das Internet 
an. Die Mitgliedschaft wird offiziell, wenn innerhalb 30 Tagen keine schriftliche Einsprache er-
folgt. Bei Einsprachen entscheidet der zuständige Verbandsvorstand. Abgelehnte Mitglieder ha-
ben Rekursrecht. Im Rekursfall entscheidet die Delegiertenversammlung des UV. 
Ein Gruppenmitglied kann zugleich Einzelmitglied werden. 
 
Die Mitglieder haben Adressänderungen umgehend dem Mutationsverantwortlichen des betref-
fenden Unterverbandes zu melden. 
 
Art. 8 
Der Jahresbeitrag muss beim Austritt nach dem 31. Januar für das laufende Jahr bezahlt wer-
den. Wird der Mitgliederbeitrag auch nach wiederholter Mahnung nicht entrichtet, erfolgt der 
Ausschluss aus dem Verband mit Publikation in der Verbandszeitschrift. 
 
 
III. Mittel, Abgaben und Haftung 
 
Art. 11 
Gruppen und Einzelmitglieder haben den Jahresbeitrag an den Unterverband bis zum 31. Ja-
nuar zu entrichten. 
 
Einzelmitglieder haben den Jahresbeitrag auch dann zu entrichten, wenn sie Gruppenmitglied 
sind. 
 
Bei mehrfacher Mitgliedschaft ist ein Mehrfach- oder Doppelmitgliedschaftsbeitrag zu bezahlen.  
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Beitragsfrei sind  
a) Ehren- und Freimitglieder des EJV und der Unterverbände. 
b) Ehrenveteranen 
c) Einzelmitglieder nach 35-jähriger Beitragsleistung in einer Sparte (allfällige weitere Einzel-

mitgliedschaften können beibehalten werden, sind aber beitragspflichtig) und im betreffen-
den Unterverband. Bei Übertritt in einen anderen UV werden die bisherigen Beitragsjahre 
angerechnet. 

 
Art. 12 
Abgabepflichtig an den EJV sind (pro Kopf-Beitrag): 
a) Alle Gruppenmitglieder, die nicht gleichzeitig Einzelmitglieder sind 
b) Alle zahlungspflichtigen Einzelmitglieder 
 
Ausländer und Gruppen 
Ausländer zahlen CHF 50.00 und ausländische Gruppen CHF 100.00 
 
Dem Zentralvorstand steht das Recht zu, Antrag auf Anpassung der Abgaben zu stellen. 
 
 
IV. Organisation 
 
Art. 16 
Die Organisation und Durchführung der DV des EJV ist in den „Richtlinien für die Durchführung 
von Delegiertenversammlungen“ geregelt.  
 
Gruppenveteranen zählen nicht als Einzelmitglied und besitzen demzufolge an den UV- Dele-
giertenversammlungen kein Einzelstimmrecht. 
 
Art. 17 
Ergänzungen zu den Traktanden: 
 
6. Finanzen 

a) Jahresrechnung und Fonds 
b) Bericht der Revisoren 
c) Beiträge der UV an EJV 
d) Information über SUISA Gebühren 
e) Budget 

 
7. Jodlerfeste 

a) vier Jahre im Voraus Übergabe an einen Unterverband 
b) drei Jahre im Voraus Wahl des Festortes nach Vorschlag des Unterverbandes (höchs-

tens 2 Vorschläge) 
c) zwei Jahre im Voraus Bestimmung der Art der Durchführung 
d) ein Jahr im Voraus Wahl der Gesamtobmänner der Jury in den Sparten Jodelgesang, 

Alphornblasen und Fahnenschwingen 
e) im Festjahr Wahl des Präsidenten der Jury, der Jurymitglieder, des Berichterstatters über 

das allgemeine Festgeschehen, des Fähnrichs und dessen Stellvertretung sowie Präsen-
tation des Festprogramms 

f) ein Jahr nach dem Fest Berichterstattung durch den Festort 
 
8. Wahlen  

a) Für eine Amtsdauer von drei Jahren 
• Zentralpräsident (in der Regel nach dem eidgenössischen Festjahr)  
• Redaktor der Verbandszeitschrift 
• Mitglied VK SHJZ 

 



Ausführungsbestimmungen zu den Statuten EJV; Ausgabe 2018                              5 

b) Für eine Amtsdauer von sechs Jahren 
• Rechnungsrevisor, welcher nicht zugleich Vorstandsmitglied sein darf  
• Mitglied der Kontrollstelle der Verwaltungskommission der Verbandszeitschrift SHJZ 

 
Art. 21 
Die Zentralvorstandsmitglieder können im Verhinderungsfall eine stimmberechtigte Stellvertre-
tung an die Zentralvorstandssitzungen delegieren. 
 
Die neu gewählten Unterverbandspräsidenten und vom ZV bestätigten Fachkommissionspräsi-
denten nehmen nach der darauf folgenden Delegiertenversammlung des EJV Einsitz im Zent-
ralvorstand. 
 
Art. 23 
Ausnahmen sind im Geschäftsreglement geregelt. 
 
Art. 26 
Ein dritter Revisor amtet als Stellvertreter. Die Wahl ist so vorzunehmen, dass alle zwei Jahre 
der amtsälteste Revisor ausscheidet. Vorschläge erfolgen im Turnus durch die Unterverbände. 
 
Art. 28 
Das offizielle Verbandsorgan des EJV ist die Zeitschrift „Schwingen Hornussen Jodeln“ SHJZ. 
 
Die Gruppen sind verpflichtet, mindestens 3 Exemplare der Verbandszeitschrift zu abonnieren.  
 
 
V. Jodlerfeste 
 
Art. 31 
Für Auftritte und Teilnahmen an Eidgenössischen- und Unterverbands-Jodlerfesten sind die 
technischen Regulative für den Jodelgesang, das Alphornblasen und das Fahnenschwingen 
verbindlich. Diese regeln auch die Zulassung von Teilnehmenden aus dem Ausland. 
 
Die Genehmigung des Festreglements und der technischen Regulative obliegt dem Zentralvor-
stand. 
 
 
VI. Regionale Veranstaltungen 
Art. 32 
Veranstaltungen (Jodler-, Alphorn- und Fahnenschwingertreffen, Konzerte, Expertisensingen, 
usw.) sollen in einer begrenzten Region durchgeführt werden. Solche Veranstaltungen können 
von Verbandsgruppen und Vereinigungen unter folgenden Bedingungen durchgeführt werden: 
1. Veranstaltungen sind dem zuständigen Unterverband spätestens bis vier Wochen vor der 

Durchführung mitzuteilen. 
2. Der Anlass darf nicht als Jodlerfest bezeichnet werden. Klassierung oder Rangierung sind 

nicht gestattet. 
3. In den Jahren in welchen ein Eidgenössisches- oder ein Unterverbands-Jodlerfest stattfin-

det, dürfen in der Regel im betreffenden Unterverband vier Wochen vorher keine „regionale 
Veranstaltungen“ durchgeführt werden. 

 
Bei Wett- und Wanderpreisblasen sowie Wanderpreisfahnenschwingen können intern Klassie-
rung und Rangierung bewilligt werden. Im Übrigen gelten die Bestimmungen analog Jodlertref-
fen. 
 
VIII.Schlussbestimmungen 
 
Art. 36 
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Änderungen der Ausführungsbestimmungen, die keine Statutenänderung bewirken, fallen in die 
Kompetenz des Zentralvorstandes. Sie müssen im Verbandsorgan publiziert werden. 
 
Art. 38 
Diese Ausführungsbestimmungen zu den Statuten, Ausgabe 2018, sind am 5. Juli 2018 vom ZV 
des EJV.genehmigt worden und treten sofort in Kraft. Sie ersetzen die Ausführungsbestimmun-
gen vom 12. März 2011. 
 
 
Im Namen des Eidgenössischen Jodlerverbandes 
 
 

Karin Niederberger  Hector Herzig 
Zentralpräsidentin Zentralsekretär 
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